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NOTIZEN [ DES ZUGER STABFUEHRERS BEAT II . ZURLAUBEN UEBER DIE
SITZUNG DES STADTRATES VOM 12 . JULI 1650]

BA ZG A 39 . 26 . 3 f 4

"Zinstag 12 . Julii 1650 [ : ]

[1 . ] Hat Aman [ Georg ] S i d l e r mynen H. von der Statt fürbraeht das by

oder an der langweydt [- Langweid , Gern. Cham] des gotshus Frauenthal ett-

was angeseyt , davon mynen H. der Zehenden gehörig . War zlest aueh war.
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Nota ist Ziest nüt funden worden weder was das Gotshuss befüegt.

[2 . ] Burgschafft den Priestern anmuothen.

[S . ] Der Riedmatten [ Gern. Zug] halber ein Schluss machen.

[4 . ] Der Brüggen halber Jn der Lortzen besser were das Joch ussenthun.

[5 . ] H. Conradt H a b e r e r resigniert syn Pfrund [als Kaplan von St . An¬

dreas im Städtli - Zug war Kollator - ] , ist Jmme was er genossen Zwahr

überlassen , solle aber bis Martini die schuldige Massen lassen Läsen,

darumben ein bürgen geben und die schulden befridigen , sonst werd man Jm

khein abscheidt geben . Holz und garten und andres was er noch nit bezo-
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gen soll da Pliben , wye auch syn Hussrath bis dem gnuog beschicht " .
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2 ) s . ebenda [Ratsbeschluss vom 16 . Juli]
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